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gebender praktischer politischer 
Bedeutung. Die marxistisch-leni­
nistischen Parteien legen folge­
richtig diese vom historischen 
Standpunkt der Arbeiterklasse 
erarbeitete Antwort ihrer wis­
senschaftlich begründeten Poli­
tik zugrunde, und insofern ist 
die wissenschaftliche Antwort 
auf die G. von entscheidender 
Bedeutung nicht nur in der welt­
anschaulichen Auseinanderset­
zung mit dem Klassengegner, 
sondern auch in allen anderen 
Fragen des revolutionären Klas­
senkampfes, der Gestaltung des 
Sozialismus und der Errichtung 
der kommunistischen Gesell­
schaftsformation, sowie bei der 
Gestaltung der dialektischen 
Wechselbeziehungen zwischen 
dem gesellschaftlichen Sein als 
dem Primären und Bestimmen­
den und dem gesellschaftlichen 
Bewußtsein, in ihren 'Analysen 
gehen sie prinzipiell von den 
materiellen Produktivkräften, 
den jeweiligen Produktionsver­
hältnissen und vom Verhältnis 
der Klassen aus. Daraus ergibt 
sich folgerichtig die Orientierung 
auf die Arbeiterklasse als so­
ziale Hauptkraft der gegenwär­
tigen Epoche.

Grundmittel: Arbeitsmittel, die 
in einem längeren Zeitraum als 
in einem Jahr verbraucht wer­
den. Sie haben einen Anschaf­
fungspreis, übertragen ihren 
Wert sukzessive auf das neue 
Produkt (-> Amortisation), zu 
ihrem Ersatz ist eine Investition 
erforderlich. Während ihrer ge­
samten Nutzungsdauer behalten 
die G. ihre Gebrauchsform un­
verändert bei. Nach ökonomi­
schen Gesichtspunkten werden 
sie in G. der Produktionssphäre 
(Gebäude, Gebäudeeinrichtun­
gen, Werkzeuge, maschinelle 
Ausrüstungen, Handelsausrüstun­
gen, Transportmittel, Kraft­

anlagen, Betriebs- und Büroaus­
stattungen, Ersatz- und Reserve­
maschinen) und in G. der Nicht­
produktionssphäre (Gebäude und 
Einrichtungen für die soziale, 
gesundheitliche und kulturelle 
Betreuung der Werktätigen, z. B. 
Polikliniken, Kinderkrippen und 
-gärten, Erholungsheime, Sport­
anlagen, Werkswohnungen) ge­
gliedert. Die G. der Nichtproduk­
tionssphäre sind die unmittel­
bare materielle Basis der Be­
reiche zur Versorgung und Be­
treuung der Bevölkerung. Ihre 
Entwicklung und rationelle Nut­
zung ist für die rasche Er­
höhung des materiellen und 
kulturellen Lebensniveaus der 
Werktätigen von Bedeutung. Der 
wissenschaftlich-technische Fort­
schritt führt zu einer zunehmen­
den Ausstattung des Arbeitsplat­
zes mit G. und zwingt zu einer 
maximalen Ausnutzung dieser 
Mittel, insbesondere der hoch­
produktiven Maschinen und An­
lagen, durch Mehrschichtsystem, 
rationelle Organisation des Pro­
duktionsablaufs, Anwendung von 
Neuerermethoden u. a. Formen 
zur Erhöhung der Effektivität der 
gesellschaftlichen Arbeit. In der 
Wirtschaftspraxis sind alle G. 
der Produktionssphäre Arbeits­
mittel. Nicht alle Arbeitsmittel 
sind G., weil die schnell ver­
schleißenden Arbeitsmittel, de­
ren Nutzungsdauer unter einem 
Jahr liegt oder deren Neuwert 
500 M nicht übersteigt, im be­
trieblichen Rechnungswesen zu 
den —► Umlaufmitteln gerechnet 
werden. Die G. sind in den 
Grundfonds zusammengefaßt. 
Ihre planmäßige Entwicklung er­
folgt über den Planteil Grund­
fondsreproduktion. Um eine ra­
tionelle Ausnutzung der G. zu 
erreichen, wurde die Produk­
tionsfondsabgabe eingeführt. Die 
G. unterliegen im Verlauf ihrer 
Nutzungsdauer einem bestimm-
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